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Ihre Kirchengemeindewünscht Ihneneine frohe, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und ein gesegnetes Neues Jahr!
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Monatsspruch Dezember 2021

„Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion! Denn siehe, ich komme und 
will bei dir wohnen, spricht der HERR.“ (Sacharja 2,14)

Liebe Gemeinde,

wer diese Worte des Monatsspru-
ches liest und irgendwie mit Kirche 
zu tun hat, der hört schon mit den 
inneren Ohr den Soundtrack dazu: 
Tochter Zion, vertont von Georg 
Friedrich Händel. Obwohl: Eigent-
lich hat Händel nicht einen Text ver-
tont. Bei diesem Kirchenlied wurde 
vielmehr ein vorhandenes Lied mit 
einem neuen Text bedacht. Händel 
schrieb die Musik anlässlich des Sie-
ges von Lord Cumberland über die 
Schotten 1747 als einen musikali-
schen Triumphbogen: See, the con-
quering hero comes! So erscheint 
es zunächst im Oratorium „Joshua“, 
und später noch einmal im „Judas 
Maccabäus“.
Friedrich Heinrich Ranke, von dem 
die Worte des Kirchenliedes stam-
men, nimmt das Triumphlied mit in 
die Kirche, in die Adventszeit. Und 
nun reitet unter dem musikalischen 
Triumphbogen nicht mehr der Feld-
herr in strahlender Rüstung auf sei-
nem Streitross, sondern der umher-
ziehende Galiläer auf einem Esel in 
die Stadt ein. Und den Esel, den hat 
er auch noch geborgt. 

Bei allem Glanz, den wir gerade in 
diesem Jahr suchen, um uns von 
der Tristesse von Pandemie und 
Kontaktängsten abzulenken, bei al-
lem Glitter und Glitzern drängt sich 
doch dieses ganz andere Bild Gottes 
in den Mittelpunkt. Nicht um Gold, 
nicht um einschüchternde Macht, 
sondern um die liebende Macht 
des Gottes mit dem menschlichen 
Gesicht geht es.
Und mir kommen Begegnungen 
in den Sinn, die ich in den letzten 
Wochen hatte. Und immer wieder 
frage ich mich, wo denn heute der 
Stall des auf die Welt kommenden 
Gottes stehen würde. Vielleicht im 
Kongo. Im September haben wir 
gemeinsam Partnerschaftsgottes-
dienst gefeiert. Klar wurde, dass im 
Kongo die Pandemie mittlerweile 
genauso präsent ist, wie bei uns. 
Nur können sich die Menschen da-
gegen weniger gut schützen. Mas-
ken sind für die meisten nicht zu 
bekommen. Und wenn, dann sind 
sie viel zu teuer. Als Akt der Solidari-
tät gibt es nun ein Spendenprojekt, 
das dabei helfen soll, diese Masken 
auf das Gesicht der Menschen im 
Kongo zu bekommen. Und wo es 
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gelingt, da kann man ganz leise et-
was von dem Lied Händels hören: 
Tochter Zion.

Im November war in der Gemein-
de ein Vertreter des Friedensdor-
fes Oberhausen da. Er hat von der 
Arbeit dort erzählt. Dort kümmert 
man sich um die ärztliche Behand-
lung von schwer verletzten Kindern 
aus Kriegsgebieten. Er hat erzählt 
und mit jeder Minute wurde mir 
klarer, wie man eigentlich nur noch 
sprachlos davorsteht, was Men-
schen andren Menschen, noch 
dazu Kindern, antun können. Und 
mir wurde auch klar, dass jeder, 
der Krieg für ein mögliches Mittel 
zur Konfliktbewältigung hält, wohl 
noch niemals auch nur eines dieser 
Kinder bewusst gesehen oder mit 
ihnen geredet hat. Und mir wur-
de auch klar, wie schwer es allen 
manchmal fällt, die Kinder, die auf 
dem Weg der Genesung sind, wie-
der in ihre Heimatländer zu schi-
cken. Aber wo es gelingt, dass die 
Kinder in ihren Ländern, wenn auch 
nur an dem Ort, wo sie sind, zum 
Hoffnungszeichen für Begriffe wie 
Frieden oder auch Liebe werden – 
da höre ich, wenn auch ganz leise, 
wieder etwas von dem Lied Hän-
dels: Tochter Zion.

Liebe Gemeinde, 
Gott kommt. Auch wenn uns in die-
sen Tagen so manches schwerfällt 
und immer noch nicht passt. Gott 
kommt, auch wenn wir uns Advent 
und Weihnachten eigentlich anders 
vorstellen, als wir es dieses Mal er-
neut erleben müssen. Gott kommt. 
Egal was auch ist. Gott kommt – und 
alles ist gut.

Ihr
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	gemeindeLEBEN	 Kindergarten

Eine Kerze will ich tragen.....

Das Thema Licht begleitet uns zur 
Zeit - besonders im Kindergarten...

Gerade erst haben wir St. Martin 
gefeiert, mit vielen bunten Later-
nen/ Lichtern und ein neues Lied 
gelernt, das von Lichterkindern er-
zählt.

Ebenso wird die Adventzeit bei uns 
ganz im Zeichen des Lichtes stehen, 
ob es das Licht der Sterne ist, das 
Licht in einem Haus, ein Licht in der 
Dunkelheit als Zeichen der Hoff-
nung, oder das Licht einer Kerze...

Auch in unserem Weihnachtsgot-
tesdienst werden die Kinder die 
Geschichte von den vier Lichtern 
des Hirten Simon spielen, denn 
auch dort spielt das Licht eine be-
sonders schöne Rolle!

Denn:
„Wenn wir alle Kerzen tragen, 
werden unsere Lichtlein sagen, 
Kerzenzauber kann gescheh`n 
nur wenn wir zusammensteh´n!“

In diesem Sinne wünscht der Kin-
dergarten allen eine besinnliche  
Adventszeit und ein schönes Weih-
nachtsfest!

Susanne Huppertz

Schließtage 2022
03. Januar	 Konzeptionstag
28. Februar	 Rosenmontag
17. Juni	 Abschiedsfest Entdecker
24. Juni	 ab 14 Uhr
27. Juni - 15. Juli	 Sommerschließzeit
18. Juli	 Konzeptionstag
23. Dezember	 ab 14 Uhr
27. - 30. Dezember	 Winterschließzeit

Notdiensttage 2022
27. Mai	 Brückentag
31. Oktober	 Brückentag 
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	gemeindeLEBEN	 Kindergottesdienst  

Kindergottesdienst in zwei Teilen

Der Kindergottesdienst findet in Linnep auch weiterhin 
jeweils am letzten Sonntag eines Monats statt. Wir begin-
nen, wie üblich, immer um 11.30 Uhr in der Waldkirche. 
In einem zweiten Teil gehen wir dann zum Basteln und 
Essen in den Kirchsaal. 

Diese kleine Änderung ist auch dadurch möglich geworden, weil sich das 
KiGo-Team mittlerweile deutlich vergrößert hat. Außer Karoline Tellmann 
und Ute Milnikel sind nun Simone de Leve, Temis Duarte-Niermann, Lilly 
Nikiel, Till und Lotta Vaupel mit dabei. Von hauptamtlicher Seite verstärkt 
unsere Kantorin Margarete Vogelbusch das Team um Pfarrer Weber-Ritz-
kowsky. 
Die ersten Themen für 2022 stehen auch schon fest: 

30.01.2022	 Jesus taucht unter – Jesu Taufe im Jordan
27.02.2022	 Jesu bunter Haufen – Jesus beruft Jünger
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	gemeindeLEBEN	 Abschied

So wohnt jedem Abschied doch 
ein Zauber inne…

Micaela Rohr (bis 2020 Micaela 
Stumme) ist seit 22 Jahren Jugend-
leiterin in unserer Gemeinde. Sie 
wird Linnep zum 14. Januar 2022 
verlassen und dann eine 100% Ju-
gendleiterstelle in der Kirchenge-
meinde Heiligenhaus (Kirchenkreis 
Niederberg) übernehmen.

Nach langen Jahren in Linnep, in 
denen sie prägend für viele Teile 
unserer Gemeindearbeit gewor-
den ist, sucht sie noch einmal eine 
neue Herausforderung und hat sie 
in Heiligenhaus gefunden.

 Viele Kinder, die sie im Jugendkel-
ler, auf Freizeiten, in Spielgruppen 
und an unzähligen anderen Orten 
begleitet hat, sind nun erwachsen. 
Die ersten haben mittlerweile eige-
ne Kinder. 
Jeder in Linnep hat bestimmt eine 
eigene Geschichte zu ihr und was 
man mit ihr erlebt hat. 
Das Klettern, der Floßbau und die 
Floßfahrt, die Skifreizeit, die Kon-
firmandenfreizeit, der Kirchentag 
und … und … und. 

Sie geht mit einem weinenden 

Auge, denn viele gute Erfahrungen 
und Bindungen wird sie im kom-
menden Jahr hinter sich lassen. 
Aber es gibt eben auch das lachen-
de Auge und die Spannung, wie es 
in Heiligenhaus werden wird. Wir 
werden sie im

Gottesdienst am
16.01.2022 um 10 Uhr

aus ihrem Dienst entlassen und ihr 
für ihre Aufgabe in Heiligenhaus 
Gottes Segen wünschen. 
Anschließend wird es noch die Ge-
legenheit geben, ihr all das Nette 
zu sagen, was man ihr sagen möch-
te.

Die Kinder- und Jugendarbeit
geht weiter!

Die Jugendleiterstelle in Linnep 
wird wieder neu besetzt. 
Bis dahin wird es ab dem 
17.01.2022 ein Vertretungs-
programm geben.

Aktuelle Infos gibt es über Aus-
hänge und auf der Homepage:
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	gemeindeLEBEN	 Gottesdienste am HeiligenAbend

Denn sie fanden sonst keinen Raum in der Herberge…
Heiligabend in Linnep

Es ist das zweite Weihnachtsfest unter den Bedingungen 
von Corona. Und zum Zeitpunkt der Abfassung des Ge-
meindebriefes lässt sich nicht sicher sagen, welche Re-
geln am 24.12.2021 gelten werden. 
Wir versuchen, wenn irgend möglich, am Heiligen Abend 
präsentische Gottesdienste anzubieten. Geplant sind:
 

16 Uhr        Gottesdienst am Heiligen Abend für alle Generationen
18 Uhr        Gottesdienst am Heiligen Abend für alle Generationen
23 Uhr        Christmette

 
ALLE Gottesdienste am Heiligen Abend können nur mit Anmeldung 
(Beginn 7.12.2021) besucht werden:
Gemeindebüro 02102-207690 / gemeindebuero.linnep@ekir.de. 
Auf den Anmeldebögen, die Sie im Gemeindezentrum oder auf der 
Homepage der Kirchengemeinde (www.linnep.de) bekommen, finden 
Sie nähere Informationen. 
 
Zugangsvoraussetzung wird mindestens 3G (geimpft, genesen, tagesak-
tuell getestet) sein. Eine Verschärfung ist allerdings bei einer extremen 
Verschlechterung der Pandemielage möglich. Bitte beachten Sie die Aus-
hänge und unsere Homepage.

Da wir nicht für alle, die Heiligabend in die Kirche wollen, einen Platz 
anbieten können empfehlen wir, auf den 1. Feiertag um 10 Uhr in der 
Waldkirche auszuweichen. 
Auch dieser Gottesdienst wird ein Gottesdienst für alle Generationen, 
unter der 3G-Regel sein. Zu diesem Gottesdienst muss man sich nicht 
anmelden.
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	gemeindeLEBEN	 Aus dem Presbyterium

Neu im Presbyterium: Lilly Nikiel

Die Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland 
hat im Januar 2021 beschlossen, dass in jedem Presby-
terium ein Vertreter bzw. eine Vertreterin der jungen 
Generation zusätzlich zu den bisherigen Presbyterinnen 
und Presbytern sitzen soll. Diese Vertreterin bzw. diesen 
Vertreter hat das Presbyterium für die Dauer der Legislaturperiode zu 
berufen. Er bzw. sie muss zwischen 14 und 26 Jahren alt und Gemeinde-
glied in der betreffenden Gemeinde sein. 
Das Presbyterium hat in seiner Sitzung im Juni 2021 Lilly Nikiel berufen. 
Sie ist bisher im Kindergottesdienstteam und im Team des Weltladens ak-
tiv. Am 19. Dezember 2021 werden wir sie im Gottesdienst in der Wald-
kirche (Begin 10 Uhr) in ihr Amt einführen. Als Presbyteriumsmitglied 
wird Lilly Nikiel auch im Jugendausschuss und im Bau- und Finanzaus-
schuss vertreten sein.

Marcus Schulze
Immobilienmakler (IHK)  
Immobilienbewerter (BVFI)

m² Immobilien
Mülheimer Str. 94 | 40882 Ratingen 
Tel.   02102 / 889 55 44
Fax  02102 / 889 55 46
Mobil  0160 / 409 07 78
ms@m-quadrat-immobilien.de
www.m-quadrat-ratingen.de/ratingen

Ihre Immobilie  
in verantwortlicher Hand.
Nachweislich verkaufen und vermieten wir 
schnell, lösungsorientiert und erfolgreich  
Immobilien in und um Ratingen. 

Vom Erstgespräch bis zur Schlüsselübergabe 
stehen wir Ihnen vertrauensvoll, engagiert  
und zuverlässig zur Seite.

Auf ein erstes unverbindliches Kennenlern- 
Gespräch freut sich Ihr Breitscheider Makler  
                                        Marcus Schulze

Anzeige_3_EvKircheLinnep_86x123_m²_Immobilien_Marcus_Schulze_4c.indd   1 14.10.2016   12:49:27
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	gemeindeLEBEN	 Frauenhilfe

Termine der Frauenhilfe

8. Dezember	 „Adventliches Beisammensein“

12. Januar	 Thema wird noch bekannt gegeben

  9. Februar	 Vorbereitung des Weltgebetstags 2022
	 England, Wales und Nordirland - 
	 Zukunftsplan: Hoffnung

Der Ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag findet am
Freitag 4. März 2022 um 15 Uhr 

in der Kath. Gemeinde St. Christophorus in Breitscheid statt.

9. März	 entfällt

Treffpunkt: 	 15 Uhr, Ev. Gemeindezentrum
	 Am Ehrkamper Bruch 1

Für Sauberkeit 
und Frische. 

Ihr Partner 
in Ratingen.

Gebäudereinigung
Glasreinigung
Böden & Fassaden
Privathaushalte

0  21  02 / 71 45 99-0
info@gds-ratingen.de
www.gds-ratingen.de

GDS Anzeige RZ DIN 6 10-2014 .indd   1 30.10.14   19:23
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Regelmäßige Termine im Jugendkeller für Kinder

Für Kinder bieten wir außerhalb der Ferien zwei Kindergruppen an, 
in denen die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereiten.

Für das aktuelle Programm:  
www.linnep.de, bei Instagram oder im Status

Im Programm für die nächsten Wochen: 

Kino, Kochen für Kids, Weihnachten und vieles mehr

Regelmäßige Termine im Jugendkeller für Jugendliche

Jugendtreffs

dienstags	 Konfirmanden- und Jugendtreff	 16.00 Uhr - 19.00 Uhr

freitags	 Teenie- Club	 11 -13 Jahre 	 17.30 Uhr - 19.00 Uhr

	 Jugendcafé	 13- 15 Jahre	 19.30 Uhr - 21.30 Uhr 
	 	 	 alle 2 Wochen 

Ab Januar werden einzelne Gruppen aufgrund eines Wechsels in der Lei-
tung voraussichtlich eine Pause einlegen. Bitte unbedingt die Hinweise 
auf der Internetseite und im Schaukasten beachten!

Kindergruppe
für Kinder von 5 bis 7 Jahren

mittwochs von 16.00 - 17.30 Uhr

Kindergruppe
für Kinder von 7 bis 11 Jahren

freitags von 15.30 - 17.00 Uhr
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Es ist Zeit für einen Abschied

Nach 22 Jahren ist es Zeit, mich als 
Jugendleiterin der Ev. Kirchenge-
meinde Linnep zu verabschieden!
Dies mache ich natürlich nicht 
leichten Herzens, denn mir hat die 
Arbeit in Linnep große Freude ge-
macht. Aber ich habe noch einmal 
die Gelegenheit erhalten, mich in 
einer anderen Kirchengemeinde 
ganz der Jugend- und Gemeinde-
arbeit zu widmen. 
Vieles werde ich an Linnep vermis-
sen, wie zum Beispiel die Begeg-
nung mit Menschen aller Alters-
stufen, ehemalige Gruppenkinder, 
die jetzt ihre eigenen Kinder in 
den JuKe bringen, das Helferteam 
und unsere Abende bei Pizza in 
der JuKe-Küche, unsere wun-
derschöne Kirche, die Musik, die 
unglaubliche Kuchentheke zu Ge-
meindefest und Basar und vieles, 
vieles mehr!
Ich werde das alles in lebendiger 
und guter Erinnerung behalten!

Nun bleibt mir nur, Euch und Ih-
nen Gottes Segen für die Zukunft 
zu wünschen.

Eure Mica, Micaela, Stummi, 
Röhrchen und was Euch sonst 
noch alles eingefallen ist.

Das ultimative JuKe Pizzarezept

Teig:
1 kg Mehl
2 Päckchen Trockenhefe
2,5 Teelöffel Salz
125 ml Öl
Ca. 2 Becher lauwarmes Wasser

Alle Zutaten verkneten bis ein elastischer 
Teig entsteht. Dabei das lauwarme Wasser 
langsam hinzufügen, der Teig sollte nicht 
kleben. 

Mindestens 30 Minuten an einem warmen Ort 
gehen lassen. Schneller geht es wenn man die, 
mit einem Tuch abgedeckte, Schüssel bei 50 
Grad in den Ofen stellt.
Anschließend auf einer bemehlten Arbeitsflä-
che dünn ausrollen. Der Teig reicht für drei 
Bleche.

Anschließend mit passierten Tomaten bestrei-
chen. Nach Belieben belegen!
JuKe Tipp: Käse, Schinken, Salami und 
Thunfisch gehen immer. Aber auch ein Gummi-
bärchen wird schon mal gern genommen ;)
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gemeindeLEBEN	 Konzert

Sonntag den 23. Januar 2022, 17:00 Uhr

Konzert für Trompete und Orgel
Frank Düppenbecker und Thomas Gabriel

Nachdem wir uns im Jahr 2021 nur von einem Konzert zum nächsten vor-
tasten konnten, je nachdem, was wann möglich wurde, haben wir für 
2022 wieder einen vollständigen Konzertplan vorbereitet.

Den Reigen dieser Konzerte eröffnet der Breitscheider Trompeter Frank 
Düppenbecker, der den Linnepern natürlich kein Unbekannter ist und ei-
gentlich bereits im September 2020 eingeplant war. 
Mit dem Organisten Thomas Gabriel aus Seligenstadt hat er ein Programm 
mit Werken von Bach, Händel, Rodrigo, Gabriel und anderen vorbereitet.

Wir laden sehr herzlich ein.

Bild Gabriel: Von Simon Zimbardo - Ketteler Musiktage 2015 in Offenbach, Thomas Gabriel, CC BY-SA 4.0, https://commons.
wikimedia.org/w/index.php?curid=48580722

Frank Düppenbecker
Thomas Gabriel
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	gemeindeLEBEN	 Konzertvorschau

Konzertvorschau 2022 - jeweils um 17 Uhr in der Waldkirche

Sonntag 23. Januar	 Konzert für Trompete und Orgel 
	 Trompete: Frank Düppenbecker 
	 Orgel: Thomas Gabriel

Sonntag 06. März	 Die Harmonie der Welt 
	 Laute: Lutz Kirchhof 
	 Gambe: Martina Kirchhof

Sonntag 22. Mai	 Querflöte und Harfe 
	 Flöte: Klaus-Peter Riemer 
	 Harfe: Ivana Mehlem

Sonntag 19. Juni	 Sonderkonzert zugunsten der Kirchenmusik 
	 Flötenensemble Linnep

Sonntag 28. August	 Homberger Barockensemble 
	 Leitung: Ulrich Cyganek

Sonntag 30. Oktober	 Irish Folk 
	 Fragile Matt

Sonntag 27. November	 Come Again, Crossover-Konzert
	 Gesang: Felicia Friedrich
	 Akkordeon: Jörg Siebenhaar

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch!
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 Neues aus dem Kongo	

 

 

Kongo-Partnerschaft 
       Newsletter 44 - Oktober 2021 
 

    
   

Abschied von Safari und Bibiane 
 
Neun Jahre (2013-2021) haben Safari und Bibiane 
Kanyena unsere Partnerschaft im Kongo unterstützt 
und geprägt. Sie wurden uns in dieser Zeit wertvolle 
Freund*innen und haben uns mehrfach in Deutsch-
land besucht. In der „Vor-Safari-Zeit“ gab es pau-
schale Zuwendungen an die Partner: vor allem für 
Schulen & Bildung, und ein wenig für Gesundheit. 
Ein typisches „Projekt“ aus dieser Zeit lautete: „ein 
Außenbordmotor für Ingende“ oder „ein Funkgerät 
für Dianga“. Es gab aber kein nachhaltiges Entwick-
lungskonzept und guten Ideen wie die „Suppen-
küche für Kindergarten-Kinder“ blieben Wunschvor-
stellungen.  
 
Als Safari nach Mbandaka kam, war er dort gleich für zwei Kirchen zuständig (CDCC und CADELU). 
Schnell lernte er Lingala. Er kam aus der Kivu-Provinz und hatte Erfahrungen mit Entwicklungs-
projekten. Planing - monitoring - evaluating (PME) - in diesen drei Schritten sollten Projekte ange-
gangen werden. Sein strukturiertes Vorgehen sorgte für einen enormen qualitativen Aufschwung. 
Safari fuhr nach Ingende & Dianga, organisierte gemeinsam mit dem jeweiligen Superintendenten 
Workshop-Wochenenden und fragte die Menschen: „Was sind eure dringendsten Bedürfnisse 
hier?“ So entstand eine Wunschliste und er fragte weiter: „Welcher Punkt davon steht ganz 
oben?“ Sie sagten: „Die Sicherung der Ernährung.“ Er erkundigte sich: „Welche Ressourcen habt 
ihr hier, um das Problem zu lösen?“ Eine neue Liste entstand. Es gibt fruchtbaren Boden, Wasser, 
Holz, Arbeitskraft, Nutzpflanzen usw. Er sagte: „Eure Partner in Deutschland können euch bei den 
Dingen helfen, die hier nicht vorhanden sind. Welche sind das?“ Sie sagten: „Wir brauchen 
Werkzeuge und Samen.“ So fing es an. Doch es klappte nicht gleich. Es fehlte an Fachwissen und 
an Bewusstsein vor Ort. Zuständigkeiten blieben unklar. Gute Absichten blieben in den Ansätzen 
stecken.  
 

„Monitoring“ bedeutet: „Durchhalten!“ 
Ein gutes Projekt muss begleitet werden, damit man sieht, wo es hakt (monitoring). 3-4mal pro 
Jahr unternahm Safari Exkursionen zu den Partnern. Jede Reise war eine Strapaze. Schlammlöcher 
machten Straßen unpassierbar, umgefallene Bäume blockierten die Wasserwege. Safari sah, dass 
es an vielen Stellen hakte. Deshalb organisierte er eine zweiwöchige Hospitationsreise nach 
Bosobele, wo alle mit eigenen Augen sehen konnten, wie es laufen kann. Die Partner in Dianga 
schauten sich ab, wie man Lehmziegel nicht nur in der Sonne trocknet, sondern sie zu harten 
Steinen brennt. In Itotela bauten sie die neue Gesundheitsstation mit gebrannten Ziegeln. Seit der 
Kolonialzeit hatte so etwas in der Region nicht mehr gesehen.  

 

 

Abschied von Safari und Bibiane
Neun Jahre (2013-2021) haben Safari und Bibiane Kanyena unsere 
Partnerschaft im Kongo unterstützt und geprägt. Sie wurden uns 
in dieser Zeit wertvolle Freund*innen und haben uns mehrfach 
in Deutschland besucht. In der „Vor-Safari-Zeit“ gab es pauschale 
Zuwendungen an die Partner: vor allem für Schulen & Bildung, 
und ein wenig für Gesundheit. Ein typisches „Projekt“ aus dieser 
Zeit lautete: „ein Außenbordmotor für Ingende“ oder „ein Funk-
gerät für Dianga“. Es gab aber kein nachhaltiges Entwicklungskonzept, und guten Ideen 
wie die „Suppenküche für Kindergarten-Kinder“ blieben Wunschvorstellungen.  

Als Safari nach Mbandaka kam, war er dort gleich für zwei Kirchen zuständig (CDCC 
und CADELU). Schnell lernte er Lingala. Er kam aus der Kivu-Provinz und hatte Erfah-
rungen mit Entwicklungsprojekten. Planing - monitoring - evaluating (PME) - in diesen 
drei Schritten sollten Projekte angegangen werden. Sein strukturiertes Vorgehen sorg-
te für einen enormen qualitativen Aufschwung. Safari fuhr nach Ingende & Dianga, 
organisierte gemeinsam mit dem jeweiligen Superintendenten Workshop-Wochenen-
den und fragte die Menschen nach ihren dringensten Bedürfnissen. So entstand eine 
Wunschliste; der wichtigste Punkt: Sicherung der Ernährung. Eine neue Liste mit den 
vorhanden Ressourcen wurde erstellt: Fruchtbarer Boden, Wasser, Holz, Arbeitskraft, 
Nutzpflanzen usw.. Die Partner aus Deutschland konnten mit Werkzeugen und Samen 
helfen.
So fing es an. Doch es klappte nicht gleich. Es fehlte an Fachwissen und an Bewusst-
sein vor Ort. Zuständigkeiten blieben unklar. Gute Absichten blieben in den Ansätzen 
stecken.

„Monitoring“ bedeutet: „Durchhalten!“ 
Ein gutes Projekt muss begleitet werden, damit man sieht, wo es hakt (monitoring). 
3-4mal pro Jahr unternahm Safari Exkursionen zu den Partnern. Jede Reise war eine 
Strapaze. Schlammlöcher machten Straßen unpassierbar, umgefallene Bäume blockier-
ten die Wasserwege. Safari sah, dass es an vielen Stellen hakte. Deshalb organisierte er 
eine zweiwöchige Hospitationsreise nach Bosobele, wo alle mit eigenen Augen sehen 
konnten, wie es laufen kann. Die Partner in Dianga schauten sich ab, wie man Lehm-
ziegel nicht nur in der Sonne trocknet, sondern sie zu harten Steinen brennt. In Itotela 
bauten sie die neue Gesundheitsstation mit gebrannten Ziegeln. Seit der Kolonialzeit 
hatte man so etwas in der Region nicht mehr gesehen. 
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 Neues aus dem Kongo	

Sonderkollekte
Beim Adventsliedersingen an den vier Adventssonntagen am Gemeinde-
zentrum stellen wir eine Sammelbox auf, in die Sie Ihren Beitrag zu der 
Aktion werfen können.

Gesundheitsfragen 
In den letzten Jahren rückten Gesundheitsfragen immer näher. Die elf Gesundheits-
stationen waren in einem beklagenswerten Zustand. Doch nichts wird vor Ort besser, 
wenn von außen Gesundheitsstationen gebaut oder Moskitonetze verteilt werden. Die 
„Problemlösung“ muss bei den Menschen dort anknüpfen. Ein Kernproblem in der Re-
gion sind die vielen Teenager-Schwangerschaften. Auch wenn man noch so viele Ge-
sundheitsstationen baute, wäre das Elend der Mädchen und jungen Frauen so nicht 
abzuwenden.
    Hier kommt Bibiane ins Spiel. Sie war in der CDCC für Sexual-Aufklärung und HIV zu-
ständig. Die meisten Jugendlichen sind nicht aufgeklärt. Immer wieder taucht der Be-
griff Sensibilisation (Bewusstseinsbildung) auf - ob es um Covid-19 und Hygiene geht, 
um Durchfallerkrankungen und sauberes Wasser, um Maniok und Mangelernährung.
   Nehmen wir als Beispiel die Ernährungsgewohnheiten. Dass Obst und Gemüse der 
Mangelernährung durch Maniok abhelfen könnten, ist klar. Doch auch bei uns heißt 
es: „Wat de Buer nich kennt, det frett he nich.“ Änderungen lassen sich erst erkennen, 
wenn man lange durchhält. Safari & Bibiane kannten das aus ihrer Heimatkirche. Mit 
großer Beharrlichkeit haben sie diesen Lern-Prozess begleitet und nicht locker gelas-
sen. Bevor ihr Vertrag am 31.12.2021 ausläuft, sollten noch alle vereinbarten Projekt-
schritte abgearbeitet werden. Nach neun Jahren in Mbandaka endet dann auch ihr 
Anstellungsverhältnis bei der VEM (Vereinte evangelische Mission, Wuppertal). In ihrer 
Heimatkirche, der CBK, müssen sie sich ab 1.1.2022 eine neue Anstellung suchen.
    Es ist vereinbart, dass es für Safari etwa ab Mitte 2022 eine*n Nachfolger*in geben 
wird. Wir hoffen sehr, dass die bisher erreichte Entwicklung fortgesetzt wird. Safari & 
Bibiane sagen wir aber zum Abschied ein ganz großes DANKE SCHÖN: Wir hoffen und 
beten, dass Gott Euren Weg weiterbegleitet und dass auch Eure neue Arbeit durch ihn 
gesegnet wird.  

Eine Bitte zum Schluss 
Im September erhielten wir Mitteilung, dass Covid-19 
in Ingende & Dianga angekommen sei. Darin fand sich 
auch die Bitte, 7000 Masken durch die Partnerschaft 
zu sponsern. Nun bitten wir alle Presbyterien und Ge-
meinden, uns mit Spenden, Zuwendungen und Kollek-
ten zu helfen, dass wir den wegen Zeitnähe vorfinan-
zierten Betrag von gut 6000 € refinanziert bekommen. 
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	gemeindeLEBEN	 Geselligkeit

Änderungen werden rechtzeitig auf unserer Homepage bekannt gegeben.

Kreative Gemeinde
In geselliger Runde beschäftigen wir uns mit Hand- und Bastelarbeiten.

Wir treffen uns, von Januar bis November, jeden 4. Mittwoch im Monat  
von 14.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

Gemeindestammtisch
Die neuen Termine für unseren 
Gemeindestammtisch sind der

    28. Januar 2022 
                    &
            25. Februar 2022
jeweils ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum.
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gemeindeTAGEBUCH	 Geburtstage

Allen Jubilaren 

herzlichen Glückwunsch 

und Gottes Segen zum 
Geburtstag

Liebe Leser unseres 
Homepage - Gemeindebriefes,

aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir keine personenbezogenen 
Daten im Internet veröffentlichen, ohne vorher von jedem einzelnen 
Betroffenen die Erlaubnis hierfür einzuholen.
Aus diesem Grunde verzichten wir in der Homepage-Ausgabe unseres 
Gemeindebriefes auf alle persönlichen Daten.

Wir bitten um Ihr Verständnis
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gemeindeTAGEBUCH	 Aus den Kirchenbüchern

Liebe Leser unseres 
Homepage - Gemeindebriefes,

aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir keine personenbezogenen 
Daten im Internet veröffentlichen, ohne vorher von jedem einzelnen 
Betroffenen die Erlaubnis hierfür einzuholen.
Aus diesem Grunde verzichten wir in der Homepage-Ausgabe unseres 
Gemeindebriefes auf alle persönlichen Daten.

Wir bitten um Ihr Verständnis
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	Ständige Termine - Änderungen vorbehalten!

Tagesstätte für Kinder	 montags – freitags  07.00 - 16.00 Uhr 
Leitung: Heike Zimmermann

Schulgottesdienste	 donnerstags	08.30 Uhr	  MCS - Breitscheid	
	 	 jeder 4. Dienstag im Monat	 Selbeck

Konfirmandenunterricht	 dienstags 	 16.30 - 17.30 Uhr	  Gemeindezentrum

Frauenhilfe	 	 jeden 2. Mittwoch im Monat 
Leitung: Erika Hahn	 	 15.00 - 17.00 Uhr	 Gemeindezentrum

Kreative Gemeinde 	 jeden 4. Mittwoch im Monat 
-Basteln und Handarbeiten-	 	 14.30 - 16.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
Leitung: Gertrud Mester

Gemeindestammtisch	 jeden letzten Freitag im Monat	 Gemeindezentrum 
	 	 	 ab 19.00 Uhr

Linneper Chorfrauen	 mittwochs	 19.00 - 20.30 Uhr	 Gemeindezentrum 
Familienchor „Klangfrösche“	 1x monatlich nach Absprache	 Gemeindezentrum 
Leitung: Margarete Vogelbusch

Flötenensemble Linnep	 dienstags	 nach Vereinbarung	 Gemeindezentrum 
Leitung: Jürgen Windeler

Weltladen	 	 jeden Sonntag nach dem Gottesdienst	 Kirchsaal 
Leitung: Gisela Wengenroth

JuKe 
Kindergruppe	 (5 - 7 Jahre)	 mittwochs	 16.00 - 17.30 Uhr	 Jugendkeller 
Kindergruppe	 (7 - 11 Jahre)	 freitags	 15.30 - 17.00 Uhr	 Jugendkeller 
Teenie-Club	 (11 - 13 Jahre)	 freitags	 17.30 - 19.00 Uhr	 Jugendkeller 
Konfirmanden- und Jugendtreff	 dienstags	 16.00 - 19.00 Uhr	 Jugendkeller 
Jugendcafé	 (13 - 15 Jahre)	 freitags (14-tg)	 19.30 - 21.30 Uhr	 Jugendkeller 
LiMar (n. V.)	 	 mittwochs	 ab 17.30 Uhr	 Jugendkeller 
Leitung: Micaela Rohr

VERANSTALTUNGEN vom Ev. Familienbildungswerk Ratingen
(Anmeldungen über Tel. 02102 / 1094-0, Fax 02102 / 1094-29)

Miniclub	 donnerstags	 09.30 - 11.00 Uhr	 Gemeindezentrum 
Leitung: Janina Dzaack



	Wir sind für Sie da	 Diakonie-Kontaktadressen
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Haus am Turm, Angerstr. 11, 40878 Ratingen 
Tel. 02102 – 10 91 - 0, Fax 02102 – 10 91 - 27 
Internet: www.diakonie-kreis-mettmann.de
Geschäftsführer:	 Jörg Koch, Bismarckstraße 39, 40822 Mettmann 
	 Tel. 02104 – 233 53 - 73, Fax 02104 – 233 53 - 79
Ev. Familienbildungswerk	 Haus am Turm 
	 Turmstr. 10, 40878 Ratingen 
	 Tel. 02102 - 1094 - 0
Diakoniestation	 Häusliche Kranken- und Altenpflege 
	 Schulung pflegender Angehöriger 
	 Angerstraße 11, 40878 Ratingen 
	 Tel. 02102 – 10 91 44 
	 Mail: diakoniestation-ratingen@diakonie-kreis-mettmann.de
Berufs- und Beschäftigungsförderung 
	 Graf-Adolf-Str. 7-9, 40878 Ratingen, Tel. 02102 – 133 98 - 0
Betreuungsverein der NeanderDiakonie e.V. 
	 Angerstr. 11, 40878 Ratingen, Tel. 02102 – 10 91 - 0

E-Laden	 Graf-Adolf-Str. 7-9, 40878 Ratingen 
Öffnungszeiten: 	 Mo-Mi	 09.00 - 16.00 Uhr,  
	 Do	 09.00 - 18.00 Uhr,  
	 Fr	 09.00 - 14.00 Uhr,  
	 Sa	 10.00 - 13.00 Uhr
Jugendhilfe	 Angerstr. 11, 40878 Ratingen, Tel. 02102 – 10 91 - 24 und 
	 Röntgenring 5, 40878 Ratingen, Tel. 02102 – 95 44 - 24
Migrationsberatung 
Migrationsberatung für Erwachsene 
Maximilian-Kolbe-Platz 18b, 40880 Ratingen, Tel. 02102 - 9421511
Migrationsberatung für Jugendliche 
Maximilian-Kolbe-Platz 18b, 40880 Ratingen, Tel. 02102 – 9421510
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
Betreutes Wohnen, Kontakt- und Beratungsstelle 
	 Düsseldorfer Str. 36c, 40878 Ratingen, Tel. 02102 – 92 91 3 - 0

Statt-Café	 Graf-Adolf-Str. 7-9, 40878 Ratingen 
Rauschmittelfreier Treffpunkt	 Tel. 02102 – 133 98 -21/ -22
Suchthilfe und Gesundheitsförderung 
Angerstr. 11, 40878 Ratingen, Tel. 02102 – 10 91 - 18 oder Tel. 02102 – 10 91 - 20
Sprechstunde: Mo. 09.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 15.00 bis 18.00 Uhr
Infosprechstunde für Jugendliche: Di. 16.00 bis 17.00 Uhr



	Wir sind für Sie da
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Waldkirche Linnep, Linneper Weg 122, 40885 Ratingen-Breitscheid
Pfarrer		  Matthias Weber-Ritzkowsky 
	 	 Am Ehrkamper Bruch 5 
	 	 Tel. 02102 / 20769 - 12 
	 	 matthias.weber-ritzkowsky@ekir.de 
Sprechzeiten:	 	 nach Vereinbarung
Küster und Hausmeister	 Udo Hilkhausen 
	 	 Am Ehrkamper Bruch 1 
	 	 Tel. 02102 / 20769 - 13
Gemeindebüro	 	 Ellen Preisler 
	 	 Am Ehrkamper Bruch 1 
	 	 Tel. 02102 / 20769 - 0  
dienstags, mittwochs, freitags	 09.00 bis 12.00 Uhr 
	 	 gemeindebuero.linnep@ekir.de 
Bankverbindung (für Spenden)	 Sparkasse HRV 
	 	 IBAN: DE73 3345 0000 0042 2903 95 
Kontoinhaber	 	 Ev. Kirchengemeinde Linnep
Tagesstätte für Kinder	 Heike Zimmermann 
07.00 - 16.00 Uhr	 	 Am Ehrkamper Bruch 3 
	 	 Tel. 02102 / 20769 - 14 
	 	 kita.linnep@ekir.de 
3. Kita-Gruppe	 	 Alte Kölner Str. 53, Tel. 02102 / 20769 - 22
Jugendkeller	 	 Micaela Rohr 
	 	 Am Ehrkamper Bruch 1 
	 	 Tel. 02102 / 20769 - 19 
	 	 juke.linnep@ekir.de
Kirchenmusikerin	 	 Margarete Vogelbusch 
	 	 Tel. 02102 / 1488227 
	 	 margarete.vogelbusch@ekir.de
Flötenensemble Linnep	 Jürgen Windeler, Tel. 02102 / 1036990
Frauenhilfe	 	 Erika Hahn, Tel. 0208 / 480727
Kreative Gemeinde		 Gertrud Mester, Tel. 02054 / 83049
Weltladen	 	 Gisela Wengenroth, Tel. 02054 / 6678

Friedhofsverwaltung	 Lilli Kern 
Ev. Verwaltungsverband	 Tel. 02051 / 9654 - 11 
Mettmann-Niederberg	 Fax 02051 / 9654 - 22 
Lortzingstraße 7 • 42549 Velbert	 lilli.kern@ekir.de
Friedhofsgärtner		  Andreas Oing, Tel. 0172 / 4451206



	Gottesdienste in der Waldkirche	 10.00 Uhr

05. Dez	 2. Sonntag im Advent	 Weber-Ritzkowsky 
	 Gottesdienst / Abendmahl 
12. Dez*	 3. Sonntag im Advent	 Weber-Ritzkowsky
19. Dez	 4. Sonntag im Advent	 Weber-Ritzkowsky
24. Dez	 Heiligabend 
	 16.00 Uhr Familiengottesdienst (Anmeldung)	 Weber-Ritzkowsky 
	 18.00 Uhr Familiengottesdienst (Anmeldung)	 Weber-Ritzkowsky 
	 23.00 Uhr Christmette (Anmeldung) 	 Weber-Ritzkowsky
25. Dez	 1. Weihnachtstag Familiengottesdienst	 Weber-Ritzkowsky
26. Dez	 2. Weihnachtstag - nur online	 Weber-Ritzkowsky
31. Dez	 Altjahrsabend    18.00 Uhr	 Weber-Ritzkowsky 

02. Jan*	 1. Sonntag nach Weihnachten	 Weber-Ritzkowsky 
	 Gottesdienst / Abendmahl 
09. Jan	 1. Sonntag nach Epiphanias	 Letschert
16. Jan	 2. Sonntag nach Epiphanias	 Weber-Ritzkowsky
23. Jan	 3. Sonntag nach Epiphanias	 Weber-Ritzkowsky
30. Jan	 Letzter Sonntag nach Epiphanias	 Weber-Ritzkowsky 
	 11.30 Uhr Kindergottesdienst

06. Feb	 4. Sonntag vor der Passionszeit	 Weber-Ritzkowsky 
	 Gottesdienst / Abendmahl
13. Feb*	 Septuagesimae	 Weber-Ritzkowsky
20. Feb	 Sexagesimae	 Weber-Ritzkowsky 
	 Gottesdienst / Taufen
27. Feb	 Estomihi	 Weber-Ritzkowsky 
	 11.30 Uhr Kindergottesdienst

* An diesen Tagen wird zusätzlich auch ein Gottesdienst auf unserem  
YouTube-Channel „Evangelische Kirchengemeinde Linnep“ online gestellt.

-Änderungen vorbehalten- 


